17. Hunsrücker Naturfototage
vom 28. Februar bis 1. März 2020
in der Messe Idar-Oberstein
John-F.-Kennedy-Straße 9
in 55743 Idar-Oberstein

Pressemitteilung (lang)

Die Hunsrücker Naturfototage haben sich in den vergangenen eineinhalb Jahrzehnten zur wichtigsten Veranstaltung ihrer Art im südwestdeutschen Raum entwickelt und können auch bei ihrer 17. Auflage vom 28. März bis 1. März 2020 erneut mit einem ausgezeichneten Programm mit acht Vorträgen, zwei Ausstellungen und einer Nonstop Fotopräsentation aufwarten. Mit ihrem Umzug in die Messe Idar-Oberstein vor drei Jahren haben die Naturfototage einen durch und durch professionellen Rahmen mit bester Technik und hervorragender Logistik bekommen.
Bei den Vorträgen werden auch in diesem Jahr wieder etliche international bekannte Naturfotografen in Idar-Oberstein zu Gast sein. Am Eröffnungsabend zeigt Konrad Wothe den Multivisionsvortrag „Faszination Regenwald“. Der studierte Biologe und Verhaltensforscher nimmt die Zuschauer mit auf eine aufregende Expedition in die feuchtheiße Welt der Regenwälder Südamerikas, Afrikas, Asiens und Australiens mit ihrer artenreichen Fülle an Formen und Farben und zeigt die Tricks und Strategien der Pflanzen und Tiere zum Überleben in diesem umkämpften Lebensraum.
Seit ihrem 18. Lebensjahr bereist die Fotojournalistin Ulla Lohmann die Südsee, in der sich der „Pazifische Feuergürtel“ mit seinen zahlreichen aktiven Vulkanen heiß, brodelnd und leuchtend von Neuseeland über Indonesien, Japan, Sibirien, Nord- und Mittelamerika bis Feuerland im Süden Südamerikas ausbreitet. In ihrem „Abenteuer Südsee“ zeigt Ulla Lohmann in eindrucksvollen Bildern eine unbekannte Welt voller Magie und Ursprünglichkeit.
Tobias Friedrich ist einer der weltweit am häufigsten ausgezeichneten Unterwasserfotografen mit mehr als 50 Honorierungen und 30 ersten Plätzen in diversen Wettbewerben. Er wurde beim prestigeträchtigen UPY London Fotowettbewerb zum „Unterwasserfotograf des Jahres 2018“ gekürt. Bei den Hunsrücker Naturfototagen zeigt Tobias Friedrich seine spektakulärsten Bilder, die er rund um den Globus aufgenommen hat, und erzählt die oftmals abenteuerlichen Erlebnissen, die hinter diesen Aufnahmen stehen.
In Live-Multivision präsentiert Manfred Delpho das „Licht des Nordens“ von Südnorwegen längs der zerklüfteten norwegischen Westküste zur Inselgruppe der Lofoten, hinauf in den hohen Norden jenseits des Polarkreises, bis zu dem berühmten Globus auf den Klippen des Nordkaps. Der Förster Klaus Echle entdeckt in heimischen Wäldern die „Wildnis vor der Haustür“ mit Fuchs, Wildkatze & Co. und erzählt dabei deren aufregende Geschichten. Uwe Wuller und Paul Kornacker nehmen mit in den Naturpark Eifel mit Wasser, Wiesen und Wäldern und seinen erloschenen Vulkanen. Jochen Keller gibt in seinem Vortrag ganz praktische Tipps für gelungene Vogelfotos, während Heidi und Heinz Seelig die Zugvögel auf ihrer Reise nach Norden begleiten.
Ebenso faszinierend wie die Vorträge sind die begleitenden Ausstellungen der 17. Hunsrücker Naturfototage. So werden die Siegerbilder aller Kategorien des Wettbewerbs „Europäischer Naturfotograf des Jahres 2017“, ausgerichtet von Gesellschaft Deutscher Naturfotografen (GDT), zu sehen sein. In Gedenken an den im Dezember 2018 verstorbenen Naturfotografen Hans-Martin Braun aus Schauren, der die Hunsrücker Naturfototage begründet und bis zu seinem Tod organisiert und betreut hat, wird eine große Retrospektive mit seinen besten Fotos gezeigt. Von den beiden heimischen Fotografen Britta Strack und Rainer Förster läuft die Nonstop-Fotopräsentation „Momente in der Natur“.



Pressemitteilung (kurz)

[bookmark: _GoBack]Die 17. Hunsrücker Naturfototage finden vom 28. Februar bis 1. März 2020 in der Messe Idar-Oberstein statt. Insgesamt acht Vorträge von ausgezeichneten Naturfotografen führen um den ganzen Globus, von schneebedeckten Bergen und brodelnden Vulkanen bis in die Regenwälder und die Tiefen der Meere. Auch die heimische Natur, die Wildnis direkt vor unserer Haustür, kommt nicht zu kurz. International renommierte und vielfach ausgezeichnete Fotografen nehmen in aufwendigen Multivisonsshows mit in die entlegensten Winkel der Erde, so zeigt Konrad Wuthe die „Faszination Regenwald“, Ulla Lohmann erzählt vom „Abenteuer Südsee – Entlang des Feuergürtels“ oder Tobias Friedrich, einer der weltweit bekanntesten Unterwasserfotografen, zeigt spektakuläre Bilder von Walen, Haien oder bizarren Meereswesen. Weitere Vorträge führen in den hohen Norden Europas, aber auch in den Naturpark Eifel oder nach Hessen und an den Rhein. Zu sehen ist die Ausstellung „Europäischer Naturfotograf des Jahres 2017“ der Deutschen Gesellschaft für Naturfotografie (DGT) mit allen prämierten Bildern. Die große Retrospektive „In Memorian Hans-Martin Braun“ erinnert an den verstorbenen Gründer der Hunsrücker Naturfototage. In einer Nonstop-Fotopräsentation zeigen die beiden Naturfotografen Britta Strack und Reiner Förster „Momente in der Natur“.
Nähere Infos und Tickets unter www.fototage-mio.de.



Das Programm der 17. Hunsrücker Naturfototage

Freitag, 28. Februar 2020 
18.30 Uhr Einlass
19.00 Uhr Eröffnung
19.30 Uhr Konrad Wothe – Multivisionsvortrag „Faszination Regenwald“
Eintritt 18,50 €

Samstag, 29. Februar 2020
14.00 Uhr Einlass
14.30 Uhr Manfred Delpho – „Im Licht des Nordens – Norwegen“
16.30 Uhr Klaus Echle – „Wildnis vor der Haustür“ – Fuchs, Wildkatze & Co.
18.30 Uhr Ulla Lohmann – Multivisionsshow „Abenteuer Südsee – Entlang des Feuergürtels“

Sonntag, 1. März 2020
10.00 Uhr Einlass
10.30 Uhr Uwe Wuller und Paul Kornacker – „Die Eifel – Wasser, Wiesen, Wälder“
11.45 Uhr Jochen Keller – „Tipps für gelungene Vogelfotos“
13.30 Uhr	Tobias Friedrich –„Below Surface - Unterwasserfotografie“
15.30 Uhr	Heidi und Heinz Seelig – „Mit den Zugvögeln nach Norden“

Ausstellung „Europäischer Naturfotograf des Jahres 2017“ der Gesellschaft Deutscher Naturfotografen (GDT), Sonderausstellung „In Memorian Hans-Martin Braun“, Non-Stopp-Fotopräsentation „Momente in der Natur“ von Britta Strack und Rainer Förster. Eintritt 4 €, für Besucher der Vorträge kostenlos.

Dauerkarte für alle Vorträge am Freitag, Samstag und Sonntag € 59,00.
Tageskarten für Samstag und Sonntag jeweils € 24,00.
Karten für einzelne Vorträge jeweils € 9,00.
Für Kinder unter 7 Jahren ist der Eintritt frei, Kinder von 7 bis 14 Jahren zahlen die Hälfte.

Informationen und Tickets unter www.fototage-mio.de
